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STEIGERUNGSBEDINGUNGEN 

(für bewegliche Sachen und Forderungen) 

 

Öffentliche Versteigerung gemäss Art. 125 – 129 SchKG der folgenden Gegenstände: 

- Zwei Aquatrainer Horse Gym 2000, Baujahr 2012, letzte Revision 2023, Zustand 

gebraucht (Schätzwert je CHF 25'000.00). 

- Zwei Pferdesolarium 3-teilig der Marke Warendorfer Solarystem, Baujahr 2012, 

Zustand gebraucht (Schätzwert je CHF 2'000.00). 

- Vibrationsplatte der Marke Horse Gym 2000, Baujahr unbekannt, Zustand defekt 

(Schätzwert CHF 1'000.00). 

an der Unterdorfstrasse 58 in 5246 Scherz 

 

1. Die Objekte können, nach erfolgter Terminvereinbarung, vor Ort besichtigt werden. 

2. Der Zuschlag wird der bzw. dem Meistbietenden nach dreimaligem Aufruf des 

höchsten Angebots erteilt. 

3. Der Steigerungszuschlag erfolgt in erster Linie für die Steigerungsobjekte einzeln. 

Danach hat man die Möglichkeit die fünf Objekte im Gruppenaufruf zu erwerben. Der 

Steigerungspreis muss jedoch die Summer aller Einzelpreise übersteigen 

(um mindestens CHF 200.00), damit der Zuschlag stattfinden kann. 

4. Die Angebote haben in Schweizer Franken zu erfolgen. 

5. Eine Verrechnung kann nicht geltend gemacht werden. 

6. Das Mindestangebot beträgt Fr. 1.00. Höhere Angebote werden berücksichtigt, wenn 

sie das Vorherige um mindestens Fr. 200.00 übersteigen. 

7. Der Ersteigerer bzw. die Ersteigerin hat auf Verlangen den Namen und die genaue 

Wohnadresse anzugeben. 
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8. Der Zuschlagspreis muss dem Betreibungsamt sofort vor Ort in bar bezahlt werden. 

Checks oder andere Zahlungsmittel werden nicht akzeptiert. Die Übergabe des 

ersteigerten Objekts erfolgt erst nach Bezahlung des Zuschlagspreises. Die Anzahlung 

kann auch beim Betreibungsamt Lupfig im Voraus mittels Überweisung (CH29 0900 

0000 5000 4995 0 / Zahlungsreferenz: Aquatrainer und Solarien) oder bis zum 

Maximalbetrag von CHF 100’000 in bar hinterlegt werden. Die Gutschrift auf dem 

Konto hat spätestens zwei Arbeitstage vor der Steigerung zu erfolgen. Erfolgt die 

Gutschrift bzw. Hinterlegung in bar später, gilt die Anzahlung als nicht geleistet. Eine 

solche Vorauszahlung wird nicht verzinst und dem Einzahler innert zwei Arbeitstagen 

nach der Versteigerung, zurückerstattet, falls ihm die Gegenstände nicht zugeschlagen 

wurden. 

9. Der bzw. die Meistbietende ist solange bei seinem bzw. ihrem Angebot behaftet, bis 

die Bezahlung ans Betreibungsamt erfolgt ist. 

10. Bezahlt der Ersteigerer bzw. die Ersteigerin den Zuschlagspreis nicht sofort vor Ort, 

muss der Zuschlag aufgehoben und der Steigerungsakt beim nächst tieferen Angebot 

wiederholt werden. Der erste Ersteigerer bzw. die erste Ersteigerin haftet für einen 

allfälligen Ausfall. 

11. Das Eigentum, die Haftung sowie die Gefahr gehen unmittelbar nach dem Zuschlag 

und der Bezahlung an den Ersteigerer bzw. die Ersteigerin über. 

12. Es ist die Sache des Erwerbers die Fahrnisgegenstände nach Schluss der öffentlichen 

Versteigerung in Besitz zu nehmen und wegzuschaffen. Für jeden nach dem Zuschlag 

entstehenden Schaden wird die Haftung abgelehnt. 

13. Gewährleistungen oder sonstige Garantien bezüglich der Sache werden vom 

Betreibungsamt wegbedungen. Insbesondere entfallen jede Garantie über den 

Bestand, Umfang und Einbringlichkeit von Forderungen und Rechten. 

 

 

 

Windisch, 07. September 2026 

Betreibungsamt Lupfig 


